












der Protest der Mütter an. Sie fordern nicht nur die Geburtsur­

kunden ihrer Kinder, sondern auch einen respektvollen Umgang, 

ein Ende der diskriminierenden Behördenpraxis und ein Verfah­

ren frei von Rassismus. Ihren Kindern soll endlich die deutsche 

Staatsangehörigkeit zuerkannt werden, denn sie steht ihnen zu. 

Verfahren: Oberverwaltungsgericht Bremen, Beschluss vom 10. Februar 

2021, Aktenzeichen 2 B 335/20; Oberverwaltungsgericht Bremen, Be­

schluss vom 3. Februar 2021, Aktenzeichen 2 B 405/20; Verwaltungs­

gericht Bremen, Beschluss vom 14. Oktober 2020, Aktenzeichen 4 V 

1713/2; Bundesverfassungsgericht, Beschluss vom 17. Dezember 2013, 

Aktenzeichen 1 BvL 6/10. 

Literatur: Bremische Bürgerschaft, Drucksache 20/720 vom 17. Novem­

ber 2020, abrufbar unter www.bremische-buergerschaft.de; Anne Fri­

sius, Protest beim Innensenator Bremen von Together-We-Are-Bremen 

wegen Verweigerter Geburtsurkunden, abrufbar unter www.vimeo.de; 

Jan Zier, Der Ehe verdächtig, taz vom 8. März 2021, abrufbar unter 

www.taz.de; Fatou Sillah, Un/logik der Unterdrückung- Antisehwarze 

Gewalt in der Geburtenbeurkundung, Bachelorarbeit an der Universität 

Oldenburg 2021. 
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